
 

 

Pressemitteilung 
 Bremen, 28.2.2023 

 
Jugendherbergen sind wieder zurück: 
Nachholeffekt bei Klassenfahrten 
 
Deutsches Jugendherbergswerk (DJH) stellt Übernachtungszahlen 2022 vor / Nachholeffekt 
bei Schulfahrten und gute Buchungslage auch für das Jahr 2023  
 
Bremen / Nordwesten. Die Jugendherbergen im Nordwesten haben sich nach zwei 
harten Pandemiejahren in 2022 deutlich erholt. So zählen die 27 Jugendherbergen im 
Nordwesten für 2022 insgesamt 783.460 Übernachtungen– ein Plus von 12 Prozent im 
Vergleich zum Vor-Corona-Jahr 2019. Das liegt vor allem an dem Nachholeffekt bei 
Klassenfahrten: Mit rund 300.500 Schulklassen-Übernachtungen toppt der 
gemeinnützige Verband das Vor-Corona-Jahr 2019 und freut sich über das stärkste 
Klassenfahrten-Jahr der vergangenen sechs Jahre. 
 
Getrübt wurde der Start der Jugendherbergen im Frühjahr 2022 durch die Omikron-Variante 
und das Schulfahrtenverbot des niedersächsischen Kultusministeriums. Klassenfahrten 
wurden bis zum 31. März 2022 für niedersächsische Schulen untersagt. Viele 
niedersächsische Schulen mussten daraufhin stornieren und umbuchen. Insgesamt erholte 
sich im zurückliegenden Jahr die Nachfrage und nahm dann im weiteren Jahresverlauf 
immer mehr Fahrt auf. 
„Nachdem 2020 und 2021 pandemiebedingt viele Schulfahrten ausfallen mussten, hätten wir 
in den beliebtesten Zeiträumen die Betten doppelt belegen können“, berichtet Thorsten 
Richter, Geschäftsführer des DJH Landesverbandes Unterweser-Ems e.V.. „Dies 
unterstreicht den wichtigen Stellenwert von Schulfahrten ebenso wie unsere gemeinnützige 
Rolle als außerschulischer Lernort und freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe“, so Richter 
weiter. Stark im Trend liegen dabei Teambuilding- und Outdoorprogramme. Ein Großteil der 
Schulklassen buchte dabei eines der (erlebnis- oder umwelt-) pädagogischen Klassenfahrt-
Programme gleich mit.  
Dabei machen die Schulklassen 2022 mit einem Anteil von rund 38,6 Prozent mit Abstand 
die stärkste Gästegruppe aus. Im Jahr 2021 lag der Schulklassenanteil noch bei 25 Prozent. 
 

Familienurlaub in den Jugendherbergen 
 

Positiv ist das Bild bei den Familien: Zwar noch verhaltener als vor der Krise, waren die 
Jugendherbergen mit rund 152.000 Übernachtungen (2019: 182.000) wieder eine beliebte 
Adresse für Familienurlaube. So haben 2022 viele Familien, Kids und Jugendliche neue Kraft 
in den Jugendherbergen getankt, etwa in den Freizeiten des Bundesprogrammes 
„Aufholen nach Corona“. Familien konnten in der „Walderlebniswoche für Familien“ an der 
Thülsfelder Talsperre oder in der „Familienauszeit“ im DJH Resort in Neuharlingersiel 
gemeinsame Zeit verleben und Inspiration finden. 
 

 
 

 
 

https://www.jugendherberge.de/nordsee-sauerland/klassenfahrten/
https://www.jugendherberge.de/nordsee-sauerland/klassenfahrten/


 

Freizeiten für Familien, Kinder und Jugendliche 
 

Nach Homeschooling, Distanz- und Wechselunterricht konnten vor allem Kinder und 
Jugendliche wieder neue Kraft in den Jugendherbergen tanken: etwa im Rahmen des 
Bundesprogramms „Aufholen nach Corona“, mit dem Kinder und Jugendliche für nur 49 Euro 
in betreuten Ferienfreizeiten ins „Fußball-Abenteuercamp“ reisten oder zu „Social (Media)-
Helden“ werden konnten.  
Oder in den „LernRäumen“ des niedersächsischen Kultusministeriums, für die die 
Jugendherbergen in der Region besondere, kostenlose Ferien- und Wochenend-Freizeiten 
konzipiert haben. Rund 1.400 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 16 Jahren 
haben in den Jugendherbergen Aurich, Damme, Emden, Lingen, Meppen, Osnabrück und 
Worpswede an über 63 Ferienfreizeiten teilgenommen. Die Freizeiten, „Ab nach draußen!“ 
oder „Das Englisch-Aktiv-Camp“ stehen beispielhaft für eindrucksvolle Erlebnisse im Bereich 
Natur, Umwelt, Bewegung und Abenteuer. Der Großteil der Freizeiten wurde von 
Teamer*innen aus dem eigenen Teamer*innen-Pool betreut. Über die dazugehörige DJH-
Teamer*innen-Akademie werden die Honorarkräfte dabei auch auf die besonderen 
Rahmenbedingungen in der Pandemie geschult.  
 
Auch in 2023 bieten die die Jugendherbergen zahlreiche pädagogisch betreute Kinder- und 
Jugendfreizeiten an – zum Beispiel die Walderlebniswoche „Ab nach Draußen“ in Lingen 
oder das „Das Englisch-Aktiv-Camp“ in Osnabrück. Alle Infos: www.freizeiten-
jugendherberge.de .  
 

Sondernutzungen in den Jugendherbergen 
 

Neben der Nutzung von Jugendherbergen als Impfzentren (Meppen, Osnabrück) wurden 
einzelne Standorte zur temporären Unterbringung von Geflüchteten genutzt.  
Von November 2021 bis Ende März 2022 und von November 2022 bis Mitte /Ende März 
2023 wurden die Jugendherbergen Aurich, Bad Zwischenahn und Emden sowie auch die 
Jugendherberge Thülsfelder Talsperre - zur Entlastung der niedersächsischen 
Erstaufnahmeeinrichtungen durch die Landesaufnahme Behörde Niedersachsen (LAB NI) 
zur Unterbringung Geflüchteter genutzt. 
Die Jugendherberge Bremen war vom 27. März 2020 bis Mitte Januar 2023 Unterkunft für 
besonders schutzbedürftige Geflüchtete.  
Die Jugendherberge Borkum wurde vom 14. Oktober 2022 bis 28. Februar 2023 als 
Unterkunft für Vertriebene aus der Ukraine genutzt. An den genannten Standorten werden 
/wurden die Teams der Jugendherbergen durch kommunale Träger und ihre Partner 
unterstützt. 
 

Rückblick / Ausblick auf 2023  
 
Der 128.000 Mitglieder starke Landesverband mit rund 620 hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
blickt auf ein erneut herausforderndes, aber insgesamt solides Jahr 2022 zurück. „Wir freuen 
uns über eine starke Saison von April bis Oktober“, blickt Geschäftsführer Thorsten Richter 
zurück. Der Start ins Jahr war aufgrund der Omikron-Welle und durch das 
Schulfahrtenverbot schwierig, hier verzeichnet der Verband deutliche Verluste. Ebenso zum 
Jahresende: Energiekrise und Inflation stellten und stellen nun die gemeinnützigen 
Jugendherbergen nach Corona erneut vor große Herausforderungen.  
 
Ab März kommen jetzt die Schulklassen wieder – eine gute Buchungslage setzt sich auch 
in 2023 fort, einen Überblick über freie Plätze finden Schulen hier: www.djhnw.de/freie-

http://www.freizeiten-jugendherberge.de/
http://www.freizeiten-jugendherberge.de/
http://www.djhnw.de/freie-zimmer


 

zimmer. „Insgesamt ist der Vorbuchungsstand für dieses Jahr wieder gut – auch die 
Nachfrage von Gruppen und in den Stadthäusern zieht wieder an“, so Geschäftsführer 
Richter.  

 
Ausbildungsoffensive in den Jugendherbergen 

 
Bei der Qualifizierung von Fachkräften setzen die Jugendherbergen neben der Ausbildung 
von Köch*innen, Bürokauffrau/-mann, Hotelfachfrau/-mann und Fachpraktiker*innen 
verstärkt auf die hauswirtschaftliche Ausbildung in ihren Häusern. Alle Jugendherbergen im 
Nordwesten wurden durch die Landwirtschaftskammer bis Ende 2022 als 
Ausbildungsbetriebe anerkannt. Ziel ist es, bis 2024 die hauswirtschaftliche 
Berufsausbildung an allen 27 Standorten mit mindestens zwei Auszubildenden - insgesamt 
dann rund 70 Ausbildungsplätzen - zu etablieren. Derzeit setzen die Jugendherbergen dabei 
auf eine Verbundausbildung, also der Kooperation von mindestens zwei Betrieben zum 
Zwecke der Ausbildung. Alle Informationen zur Ausbildung in den Jugendherbergen: 
www.djhnw.de/karriere 
 

Jugendherberge Bremen wird erweitert 
 
Nach dem pandemiebedingten Investitionsstopp hat der Landesverband 2022 wieder erste 
Modernisierungsmaßnahmen (z.B. Norderney, Neuharlingersiel) realisiert. Mit der 
Modernisierung der Jugendherberge Bremen setzen die Jugendherbergen im Nordwesten 
2023 aktuell erstmals wieder ein größeres, bauliches Projekt um: Eine Wiedereröffnung nach 
umfangreicher Modernisierung mit neuem Erscheinungsbild ist im Spätsommer 2023 
geplant.  
 
 
Pressekontakt: 
Deutsches Jugendherbergswerk (DJH) 
Landesverband Unterweser-Ems e.V., 
Woltmershauser Allee 8, 28199 Bremen 
Frau Gesa Hauschild 
Mail: gesa.hauschild@jugendherberge.de   
Tel. 0421 5983025 / Mobil 0172 4502816 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis an die Redaktionen: 
 

Detaillierte Zahlen und Informationen zu den einzelnen Jugendherbergen sortiert 
nach Regionen finden Sie auf den  
Folgeseiten. Alle Infos plus Pressefotos zu allen 27 Jugendherbergen finden Sie 
auch hier in unserer 

Digitalen Pressemappe: https://djh.li/bilanz2022  

 
 
 

http://www.djhnw.de/freie-zimmer
http://www.djhnw.de/karriere
mailto:gesa.hauschild@jugendherberge.de
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Hintergrund: Zahlen, Daten und Fakten 
 
 Vergleichswerte 2019 bis 2022 – Übernachtungen nach Gästegruppen (Auswahl): 
 

 2019 2020 2021 2022 
Übernachtungen 695.448 232.872 300.762 783.460* 
Gäste 234.121 70.336 84.269 200.840 
Schulklassen 41 Prozent,  

283.661 ÜN  
8,4 Prozent,  
19.471 ÜN 

25 Prozent,  
75.727 ÜN 

38,6 Prozent, 
302.592 ÜN 

Familien 26 Prozent,  
182.455 ÜN  

56,7 Prozent, 
 132.026 ÜN 

41,6 Prozent,  
125.235 ÜN  

19,5 Prozent, 
152.799 ÜN 

*inklusive 148.532 Übernachtungen von Geflüchteten 
 
 Der DJH Landesverband Unterweser-Ems e.V. ist einer von 14 Landesverbänden im Deutschen 

Jugendherbergswerk (DJH) und betreibt 27 Jugendherbergen in den Regionen Nordseeküste, 
Ostfriesland, Oldenburger Münsterland, Elbe-Weser-Dreieck mit Bremen, Emsland, Grafschaft 
Bentheim und im Osnabrücker Land. Der Sitz des DJH Landesverbandes Unterweser-Ems e.V. ist 
in Bremen.  
 

 In Niedersachsen sind neben dem Landesverband Unterweser-Ems auch die Landesverbände 
Hannover und Nordmark tätig. 2022 haben die 52 Jugendherbergen in Niedersachsen 
1.224.164 Übernachtungen realisiert. 2019 waren es 1.167.098 Übernachtungen. Das entspricht 
einem Plus 57.066 Übernachtungen von rund 4,6 Prozent. 
 

 Mehr als ein Bett: Neben der Übernachtung und Verpflegung bieten die gemeinnützigen 
Jugendherbergen vielfältige Programme mit ganzheitlichen Konzepten für alle Zielgruppen an. 
Jugendherbergen bieten einen pädagogischen Erfahrungsraum. Sie sind Orte, die soziales, 
schulisches und außerschulisches Lernen ermöglichen. Als freier Träger der Jugendhilfe steht das 
Deutsche Jugendherbergswerk für Toleranz und Völkerverständigung sowie Umwelt- und 
Landschaftsschutz. www.nordsee-sauerland.jugendherberge.de. 

 
 Blick auf 2022: Getrübt wurde der Start der Jugendherbergen im Frühjahr 2022 durch die Omikron-

Variante und das Schulfahrtenverbot des niedersächsischen Kultusministeriums. Klassenfahrten 
wurden bis zum 31. März 2022 für niedersächsische Schulen untersagt. Viele niedersächsische 
Schulen mussten darauf hin stornieren und umbuchen. Insgesamt erholte sich im zurückliegenden 
Jahr die Nachfrage zunehmend und war weniger stark von der pandemischen Lage beeinflusst. 

 

 Hilfe für Vertriebene aus der Ukraine: In den Jugendherbergen Alfsee, Bad Bentheim, Leer, 
Oldenburg, Osnabrück und Thülsfelder Talsperre wurden im Februar und März 2022 Vertriebene aus 
der Ukraine von den Teams der Jugendherbergen versorgt. Die Jugendherberge Borkum wurde vom 
14. Oktober 2022 bis 28. Februar 2023 durch den Landkreis Leer als Unterkunft für Vertriebene aus 
der Ukraine genutzt. 
 

 Unterbringung von Flüchtlingen: Seit Dezember 2021 bis Ende März 2022 wurden die 
Jugendherbergen Aurich, Bad Zwischenahn und Emden zur Entlastung der niedersächsischen 
Erstaufnahmeeinrichtungen genutzt.  
Von November 2022 bis Mitte / Ende März 2023 werden die Jugendherbergen Aurich, Bad 
Zwischenahn, Emden und Thülsfelder Talsperre wieder durch die Landesaufnahme Behörde 
Niedersachsen (LAB NI) zur Unterbringung von Geflüchteten genutzt. 
Die Jugendherberge Bremen wurde vom 27. März 2020 bis Mitte Januar 2023 als Unterkunft für 
besonders schutzbedürftige Geflüchtete durch die Sozialbehörde Bremen genutzt. An den genannten 
Standorten werden /wurden die Teams der Jugendherbergen durch kommunale Träger und ihre 
Partner unterstützt. 
 

 Impfzentren: Osnabrück (vom 9.12.2021 bis 31.1.2022) und Meppen (vom 1.12.2021 bis 
28.02.2022)  

http://www.nordsee-sauerland.jugendherberge.de/


 

 
 

Überblick: Übernachtungen und Gäste in den Jugendherbergen im Nordwesten 
(DJH Landesverband Unterweser-Ems e.V.) 
 
 
 
 

*Die Jugendherberge Osnabrück eröffnete nach Umbau im April 2019; 

*Die Jugendherberge Oldenburg eröffnete im Oktober 2019 
*Übernachtungen für die Jugendherberge Bremen nur bis 17.3.2020, ab 27. März 2020 Vermietung zur 
Unterbringung besonders schutzbedürftiger Geflüchteter bis 10.1.2023 
Bremen**  
*2020: zuzüglich 33.120 Übernachtungen von 120 Geflüchteten in der Jugendherberge Bremen 
**2021: zuzüglich 44.283 Übernachtungen von 1.562 Geflüchteten in der Jugendherberge Bremen  
2022: inklusive 148.532 Übernachtungen von Geflüchteten in den Jugendherbergen Aurich, 
Bad Zwischenahn, Borkum, Emden und Thülsfelder Talsperre 
 
 

Jugendherberge Betten ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 Übernachtungen 
2022 

Gäste 
2019 

Gäste  
2020 

Gäste 
2021 

Gäste 2022 

Alfsee 172 26.847 8.377 11.822 22.986  10.529 3.532 3.976 8.022 

Aurich 150 20.345 7.291 11.747 38.697  7.176 2.589 3.806 5.876 

Bad Bentheim 118 9.304 468 1.459 9.433  4.586 196 729 4.312 

Bad Zwischenahn 150 20.600 6.480 11.723 33.305  8.587 2.205 3.430 6.636 

Borkum 700 73.434 28053 48.159 98.375  18.266 5.212 9.576 21.753 

Bremen* 246 45.906 5.484* ** 69.290  20.857 2.674 0 2.989 

Damme 171 21.678 6.176 7.995 22.051  7.937 2.284 2.999 7.460 

Emden 144 15.003 3.759 5.212 33.221  5.783 1.616 1.998 5.830 

Esens-Bensersiel 162 17.860 1.517 0 15.024  5.711 590   4.402 

Jever 138 17.468 4.276 6.591 16.213  5.740 1.432 2.005 5.159 

Juist 295 35.653 13.618 17.073 34.468  7.930 2.299 3.112 7.851 

Langeoog 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Leer 139 19.723 7.390 9.820 19.091  8.640 3.090 3.691 7.235 

Lingen 157 21.224 4.866 10.210 19.520  8.994 1.890 4.036 7.295 

Meppen 144 22.017 5.077 6.039 16.450  7.525 2.095 2.265 6.222 

Neuharlingersiel 398 60.290 32836 34.419 60.423  16.292 7.703 7.326 15.666 

Norddeich 162 23.074 8.214 8.291 17.130  7.398 2.390 2.245 5.063 

Norderney 265 42.641 16.559 19.016 37.426  12.150 3.976 4.470 9.896 

Norderney-Düne. 113 17.820 4.391 7.167 15.907  4.979 782 1.427 3.650 

Oldenburg* 200 6.254 10.233 15.301 30.074  3.163 4.965 6.265 12.310 

Osnabrück* 175 17.745 4.075 7.823 19.964  7.450 2.049 3.058 7.492 

Rotenburg 

(Wümme) 

247 33.645 8.128 
 

11.411 
29.180  12.360 3.185 

3.982 9.698 

Schillighörn 182 27.732 14.132 15.365 26.769  8.338 4.262 4.293 8.025 

Thülsfelder 

Talsperre 

250 30.455 6.328 
 

488 
40.349  10.861 2.210 

 10.226 

Verden 154 24.966 5.421 7.626 18.362  9.202 2.304 3.032 6.637 

Wangerooge 168 25.679 15.539 20.570 23.578  6.343 3.303 4.568 5.548 

Worpswede 154 18.085 4.184 5.435 16.174  7.324 1.503 1.980 5.587 

Summe 
 

5.352 
 

695.448 232.872* 
 

300.762* 783.460  
 

234.121 70.336 
 

84.147 

 

200.840 



 

 
 
 
In den einzelnen Regionen zeigen sich die folgenden Entwicklungen im Jahr 2022: 

 

Jugendherbergen an der Nordseeküste und Ostfriesland 
 

Jugendherbergen 
Nordseeküste und 
Ostfriesland 

ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 ÜN 2022 Abweichung 
zu 2019 in % 

Aurich* 20.345 7.291 11.747  38.697 90,2% 

Borkum* 73.434 28.053 48.159 98.375 33,9% 

DJH Resort 60.290 32.826 34.419 60.423 0,2% 

Emden* 15.003 3.759 5.212 33.221 121,4% 

Esens-Bensersiel 17.860 1.517 0 15.024 -15,8% 

Juist 35.653 13.618 17.073 34.468 -3,3% 

Langeoog 0 0 0 0 0% 

Leer 19.723 7.390 9.820 19.091 -3,2% 

Norddeich 23.074 8.214 8.291 17.130 -25,8% 

Norderney 
Dünensender 

17.820 4.391 7.167 
 

15.907 -10,7% 

Norderney 
Mühlenstraße 

42.641 16.559 19.016 
 

37.426 -12,2% 

Gesamt 325.843 118.246 160.904 369.762 13,5% 

Langeoog = seit 2019 geschlossen wegen Umbauplanungen 
*Aurich inklusive (22.180 Übernachtungen), Borkum (16.682 Übernachtungen) und Emden (17.760 Übernachtungen) von 
Geflüchteten 

 
Die elf Jugendherbergen in Ostfriesland verzeichneten einen Übernachtungszuwachs von 
insgesamt 13,5 Prozent zum Vergleichsjahr 2019.  
 
Auch in der Corona-Pandemie bleibt die Jugendherberge Borkum das übernachtungsstärkste Haus 
im Nordwesten. In 2022 überschritten insgesamt sechs Jugendherbergen in Ostfriesland die 30.000er-
Marke: Neben Borkum noch das DJH Resort in Neuharlingersiel (rd. 60.423 Übernachtungen), 
sowie Aurich, Norderney-Mühlenstraße, Juist und Emden.  
 
Vor allem im Sommer verbrachten viele Corona-belastete Familien ihre Urlaube in den 
Jugendherbergen Borkum, Juist, Neuharlingersiel und Norderney. 
 
Die Jugendherberge Borkum, mit 700 Betten die größte Jugendherberge im DJH, verzeichnete im 
Jahr 2022 eine enorme Steigerung ihrer Übernachtungszahlen auf 98.375. Der Anteil der 
Schulklassen betrug dabei 54 Prozent, Familien machten rund 18 Prozent aus. Die Jugendherberge 
wurde vom 14. Oktober 2022 bis 28. Februar 2023 durch den Landkreis Leer als Unterkunft für 
Vertriebene aus der Ukraine genutzt. 
 
Norderney-Dünensender: Der durch neue Lodge-Zelte erweiterte Zeltplatz der Jugendherberge 
wurde im Sommer 2022 sehr gut angenommen. Die Zelte sind mit jeweils vier Betten (mit Matratzen, 
Bettdecken, Kopfkissen), einer abschließbaren Kiste für Wertgegenstände, Steckdosen und zwei 
kleinen Lampen ausgestattet.  
Der Speiseraum der Jugendherberge Norderney-Dünensender wurde im Frühjahr 2022 erweitert, 
modernisiert und komplett neugestaltet. 
 
In der Jugendherberge Esens-Bensersiel tut sich baulich etwas: zurzeit werden sieben Zimmer 
komplett modernisiert und mit neuen Möbeln sowie Dusche und WC ausgestattet. Die 



 

Modernisierungsarbeiten an den restlichen vierzehn Zimmer folgen dann im kommenden Winter. 
Pünktlich zum Saisonbeginn hat die Jugendherberge ab dem 2. März 2023 wieder Belegung.  
 
Die Jugendherberge Langeoog ist bis zur Modernisierung, die aufgrund der Pandemie verschoben 
wurde und voraussichtlich 2024 beginnt, geschlossen.  
 
Das DJH Resort in Neuharlingersiel ist das zweitstärkste Haus im Landesverband. Durch Familien, 
Schulklassen, Gruppen und Seminare konnte das Team um Hausleiterin Nicole Kubisz mit über 
60.000 Übernachtungen das Ergebnis im Vergleich zum Vor-Corona-Jahr 2019 sogar noch steigern.  
Im Frühjahr 2022 wurden das Seecafé sowie das Teehaus nebst Sanitäranlagen komplett 
modernisiert und neu gestaltet. Das Seecafé ist auch für nicht DJH-Gäste täglich geöffnet. 
In 2023 werden einige Appartements im Haupthaus modernisiert. 
 
Die Jugendherberge Emden konnte die Übernachtungszahlen im Vergleich zu 2019 mit 33.221 
Übernachtungen mehr als verdoppeln, was einerseits an der guten Nachfrage bei Schulklassen und 
anderseits an der Unterbringung Geflüchteter in den Wintermonaten lag. 
Die Jugendherberge Emden hat in den Sommermonaten mit Unterstützung des Landes 
Niedersachsen unter dem Titel „Abenteuer Natur“ sieben kostenlose Kinder- und Jugendfreizeiten mit 
175 Teilnehmer*innen im Rahmen der „LernRäume“ angeboten 
 
Von Dezember 2021 bis Ende März 2022 und von November 2022 bis Mitte / Ende März 2023 wurden 
die Jugendherbergen Aurich und Emden zur Entlastung der niedersächsischen 
Erstaufnahmeeinrichtungen durch die Landesaufnahme Behörde Niedersachsen (LAB NI) zur 
Unterbringung von Geflüchteten genutzt.  
 
Die Jugendherberge Aurich hat in den Sommer- und Herbstmonaten mit Unterstützung des Landes 
Niedersachsen sechs kostenlose Kinder- und Jugendfreizeiten, das „Fußball-Abenteuer-Camp“, mit 
über 100 Teilnehmer*innen im Rahmen der „LernRäume“ angeboten.  
„LernRäume“ ist ein Projekt des Niedersächsischen Kultusministeriums und außerschulischen 
Partnern mit Betreuungs- und Bildungsangeboten außerhalb der Schulzeit und in den Ferien, das 
bereits im vergangenen Sommer startete. Die Jugendherbergen boten dabei die perfekten 
Voraussetzungen für die Entlastung von Kindern und Jugendlichen, die in der Pandemie-Situation 
besonderer Unterstützung bedürfen.  
Gemeinsam mit den drei in Niedersachsen tätigen DJH Landesverbänden wurden 113 
Ferienfreizeiten und Wochenendprogramme in 23 Jugendherbergen angeboten.  
Rund 1.400 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 16 Jahren haben in den Jugendherbergen 
Aurich, Damme, Emden, Lingen, Meppen, Osnabrück und Worpswede an den Ferienfreizeiten 
teilgenommen. 
 
Die Jugendherberge Aurich startete ab August 2022 mit dem Angebot von neuen 
Ausbildungsplätzen für die Berufe Hauswirtschafter*in, Kauffrau für Büromanagement, Koch/Köchin, 
Hotelfachfrau/-mann und Fachpraktiker*in. Georgios Tsanis, Regioleiter der Jugendherbergen Aurich 
und Emden, fungiert als Ausbildungskoordinator und betreut an beiden Standorten über 22 
Auszubildende. Aktuell werden sechs Auszubildende in der Region an den Standorten Aurich, Emden, 
Esens, Jever zur/zum Hauswirtschafter*in ausgebildet.  
Derzeit setzen die Jugendherbergen dabei auf eine Verbundausbildung, also der Kooperation von 
mindestens zwei Betrieben zum Zwecke der Ausbildung. Alle Informationen zur Ausbildung in den 

Jugendherbergen: www.djhnw.de/karriere  
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Jugendherbergen in Friesland 
 

Jugendherbergen 
Friesland 

ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 ÜN 2022 Abweichung 
zu 2019 in % 

Jever 17.468 4.276 6.591 16.213 -7,2% 

Schillighörn 27.732 14.132 15.365 26.769 -3,5% 

Wangerooge 25.679 15.539 20.570 23.578 -8,2% 

Gesamt 70.879 33.947 42.526 66.560 -6,1% 

 
Insgesamt verzeichnen die Jugendherbergen in Friesland ein Minus von 6,1 Prozent ihrer 
Übernachtungen im Vergleich zum Vor-Corona-Jahr. 
 
Die Jugendherbergen Jever und Schillighörn konnten als Schulklassen-, Gruppen- und 
Familienstandorte von den drei friesischen Jugendherbergen am stärksten nach der Pandemie 
aufholen, allerdings noch nicht ganz an das Vor-Corona-Jahr 2019 anschließen. 
 
In Schillighörn und auf Wangerooge gab es in den Ferienzeiten und an den Wochenenden eine 
starke Nachfrage durch Familien.  
 
Näh- und Strickcamps im Nordwesten 
Selber machen liegt im Trend: Die Nähcamps der Jugendherbergen im Nordwesten sind die kreativen 
Wochenendklassenfahrten für alle Nähbegeisterten. Ob Familie oder Einzelgast – seit 2017 bieten die 
Jugendherbergen die stark gefragten Wochenendformate für den DIY-Bereich an. Im Jahr 2022 
fanden 36 Nähcamps und 17 Strickcamps mit über 1.900 Teilnehmer*innen in den Jugendherbergen 
statt. Für 2023 sind die rund 60 Termine mit knapp 2.000 Teilnehmern bereits sehr gut gebucht. 

Informationen unter www.naehcamp.de und www.djhnw.de/strickcamps 

 
Die Jugendherberge Schillighörn ist die am stärksten frequentierte Strickcamp-Jugendherberge, mit 
jährlich rund neun Terminen und über 220 Teilnehmer*innen in 2022. Die Jugendherberge Jever ist 
beim Angebot der Nähcamps mit sechs Terminen und rund 360 Teilnehmer*innen in 2022 führend. 
Die Teilnehmer*innen reisen aus dem gesamten Bundesgebiet für die Termine an. 
 
Im August 2022 eröffnete der neue Food Trailer „Schirrmann's“ auf dem Gelände / Terrasse der 
Jugendherberge Schillighörn gleich hinter dem Deich. Neben Snacks, Fritten und Street Food-
Küche sind Kaffee- und Teespezialitäten sowie hausgemachte Kuchen, Kekse und Getränke im 
Angebot. Ab 24. März 2023 startet der Food-Trailer in die zweite Saison. Alle Infos: 
https://schirrmanns.jugendherberge.de/schillighoern/  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.naehcamp.de/
http://www.djhnw.de/strickcamps
https://schirrmanns.jugendherberge.de/schillighoern/


 

Jugendherbergen im Oldenburgischen Münsterland, 
inklusive Ammerland und Stadt Oldenburg 
 

Jugendherbergen 
oldenburgisches 
Münsterland, 
inkl. Ammerland 
und Oldenburg 

ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 ÜN 2022 Abweichung 
zu 2019 in % 

Alfsee 26.847 8.377 11.822 22.986 -14,4% 

Bad Zwischenahn* 20.600 6.480 11.723 33.305 61,7% 

Damme 21.678 6.176 7.995 22.051 1,7% 

Thülsfelder 
Talsperre* 

30.455 6.328 488 40.349 32,5% 

Oldenburg 6.254 10.233 15.301 30.074 380% 

Gesamt 105.834 37.594 47.329 126.460 19,5% 
*Bad Zwischenahn inklusive (16.847 Übernachtungen) und Thülsfelder Talsperre (9.647 Übernachtungen) von Geflüchteten 
 
Die Jugendherberge Alfsee als starker Schulklassen- und Gruppenstandort konnte noch nicht 
ganz an die Übernachtungen im Vor-Corona-Jahr anschließen. Hier fehlten in 2022 noch die 
Gruppenübernachtungen. Im Sommer verbrachten viele Corona-belastete Familien ihre Urlaube in der 
Jugendherberge. Auch das Frühjahr war Omikron-bedingt noch nicht so stark wie 2019. 
 
Die Jugendherbergen Damme hat in den Sommermonaten mit Unterstützung des Landes 
Niedersachsen insgesamt 10 kostenlose Kinder- und Jugendfreizeiten unter dem Titel „Abenteuer 
Natur“ und „Ab nach draußen“ mit insgesamt 250 Teilnehmer*innen im Rahmen der „LernRäume“ 
angeboten. „LernRäume“ ist ein Projekt des Niedersächsischen Kultusministeriums und 
außerschulischen Partnern mit Betreuungs- und Bildungsangeboten außerhalb der Schulzeit und in 
den Ferien, das bereits im vergangenen Sommer startete. Die Jugendherbergen boten dabei die 
perfekten Voraussetzungen für die Entlastung von Kindern und Jugendlichen, die in der Pandemie-
Situation besonderer Unterstützung bedürfen.  
Gemeinsam mit den drei in Niedersachsen tätigen DJH Landesverbänden wurden 113 
Ferienfreizeiten und Wochenendprogramme in 23 Jugendherbergen angeboten.  
Rund 1.400 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 16 Jahren haben in den Jugendherbergen 
Aurich, Damme, Emden, Lingen, Meppen, Osnabrück und Worpswede an den Ferienfreizeiten 
teilgenommen. 
Insgesamt konnte die Jugendherberge Damme im Jahr 2022 als starker Gruppen- und 
Schulklassenstandort die Übernachtungszahlen mit über 22.000 im Vergleich zum Vor-Corona-Jahr 
2019 noch steigern.  
 
Mit der Modernisierung der Jugendherberge Damme setzen die Jugendherbergen im Nordwesten im 
Winter 2023/2024 ein weiteres bauliches Großprojekt um.  
Gefördert wird dieses durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend(BMFSFJ) und das Land Niedersachsen, vertreten durch das Landesamt für Soziales, Jugend 
und Familien – Landesjugendamt.  
Im Herbst startet die Modernisierung und bauliche Umgestaltung inklusive energetischer 
Maßnahmen. Eine Wiedereröffnung ist für das Frühjahr 2024 geplant.  
Hinweis an die Redaktionen: Nähere Informationen zu den Planungen erfolgen in einem separaten 
Pressetermin im Frühjahr 2023. 
 
Die im Oktober 2019 eröffnete Jugendherberge in Oldenburg erzielte mit zahlreichen 
Schulklassenbuchungen, Familienaufenthalten, beruflichen Seminar- und Tagungsgruppen über 
30.000 Übernachtungen. Auch zahlreiche Veranstaltungen, wie Konzerte, Kulturevents und 
Blutspendetermine fanden wieder statt. Das gastronomische Angebot der als Inklusionsbetrieb 
geführten Jugendherberge, das „Schirrmann´s café-bar-bistro“, wurde sehr gut von den 



 

OIdenburger*innen angenommen. „Die zentrale Lage der Jugendherberge und unsere Nähe zur EWE 
Arena mit den EWE Baskets ist ein Volltreffer für uns. Viele Gäste kommen dadurch auch in die 
Jugendherberge und ins Schirrmanns,“ so Hausleiter Markus Acquistapace.  
 
„Im Februar 2022 waren wir Aufnahmestation für evakuierte Flüchtlinge aus der Ukraine, hier wurden 
bei uns über 150 Frauen und Kinder, sowie ältere Menschen und Elternlose Kinder und Jugendliche 
„erstversorgt“ bevor es in weitere Aufnahmestellen oder in private Unterkünfte ging.  
Besondere Aktionen sind die monatlich zweimal stattfindenden Blutspende-Termine hier in der 
Jugendherberge. Zudem haben wir bei den Buchungen unserer modernen Tagungsräume eine 
gesteigerte Nachfrage zu verzeichnen“, so Hausleiter Markus Acquistapace. 
„Nach zwei Jahren Corona Pause kurz nach der Eröffnung in 2019 ist es mir eine Freude endlich 
Kinderlärm und Schulklassen im Hause zu hören. Wir freuen uns die lebendige Stadt Oldenburg auch 
den Familien und Tagungsgästen näher zu bringen. Schulklassen bekommen bei uns ein 
abwechslungsreiches Programm über viele Themen: von Team-Building bis hin zu Umwelt 
Programmen wie die „Klimatour“ oder das Bauen von Insektenhotels. Gemeinschaft erleben wird nach 
der Corona Phase bei uns sehr groß geschrieben, auch im neuen Gastronomiekonzept, dem 
Schirrmann´s trifft sich jetzt wieder Jung und Alt. Mit bis zu 150 Tagesgästen kann man hier seinen 
Mittagstisch genießen, auch wenn man nicht bei uns übernachtet.“ 
 
Die Jugendherberge Bad Zwischenahn konnte durch Gruppen und Schulklassen noch nicht wieder 
das gewohnte Übernachtungsniveau erreichen. Durch die Unterbringung Geflüchteter in den 
Wintermonaten liegt die Jugendherberge deutlich über dem Vor-Corona-Jahr 2019. 
Die Segelfreizeiten der ehrenamtlich geführten DJH Segelschule Bad Zwischenahn waren auch im 
Sommer 2022 stark nachgefragt. Die Segelsaison mit den über 30 aktiven Teamer*innen der 
Segelschule sorgte über den Sommer für eine gute Belegung im Haus.  
 
Von Dezember 2021 bis Ende März 2022 und von November 2022 bis Mitte / Ende März 2023 wurde 
die Jugendherberge Bad Zwischenahn zur Entlastung der niedersächsischen 
Erstaufnahmeeinrichtungen durch die Landesaufnahme Behörde Niedersachsen (LAB NI) zur 
Unterbringung von Geflüchteten genutzt. 

 
 

Jugendherbergen im Elbe-Weser-Dreieck und in der Stadt 
Bremen 
 

Jugendherbergen 
im Elbe-Weser-
Dreieck & 
Bremen 

ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 ÜN 2022 Abweichung 
zu 2019 in % 

Bremen* 45.906 38.604 44.283 69.290 50,9% 

Rotenburg 
(Wümme) 

33.645 8.128 11.411 29.180 -13,2% 

Verden 24.966 5.421 7.626 18.362 -26,5% 

Worpswede 18.085 4.184 5.435 16.174 -10,6% 

Gesamt 122.602 56.337 68.755 130.006 6% 
*Bremen= nur Übernachtungen bis zur ersten Schließung am 17.3.2020, ab 27. März 2020 Vermietung zur Unterbringung 
besonders schutzbedürftiger Geflüchtete. 
* Bremen 2020: inklusive 33.120 Übernachtungen von Geflüchteten 
* Bremen 2021: inklusive 44.283 Übernachtungen von Geflüchteten 
* Bremen 2022: inklusive 67.752 Übernachtungen von Geflüchteten 

 
Die Jugendherbergen Rotenburg (Wümme), Verden und Worpswede konnten als starke 
Gruppenstandorte konnten noch nicht ganz an die Übernachtungen im Vor-Corona-Jahr 2019 
anschließen. Das Reiseverhalten von Sportvereinen, Kirchen- oder Musikgruppen war 2022 sehr 



 

verhalten, aktuell zieht die Nachfrage für 2023 wieder an. 
Ein neues Gesicht gibt es bereits seit 1. Mai 2022 in der Jugendherberge Rotenburg (Wümme): André 
Hauck heißt der neue Herbergsleiter. Der Neue ist eigentlich auch ein „Alter“, denn André Hauck 
kennt das Haus wie seine Westentasche. Der 50-Jährige war nach seinem Zivildienst über 20 Jahre 
als Assistent in der Jugendherberge Rotenburg (Wümme) tätig. Anschließend arbeitete er sechs 
Jahre in der Bau- sowie in der Marketingabteilung der Geschäftsstelle des Landesverbandes in 
Bremen. Mit 247 Betten in 72 Zimmern zählt das Haus zu den großen Jugendherbergen des 
niedersächsischen Binnenlands. 
 

 
Die Jugendherberge Worpswede hat in den Sommermonaten mit Unterstützung des Landes 
Niedersachsen insgesamt acht kostenlose Kinder- und Jugendfreizeiten „Abenteuer Natur“ mit 
insgesamt 160 Teilnehmer*innen im Rahmen der „LernRäume“ angeboten. 
„LernRäume“ ist ein Projekt des Niedersächsischen Kultusministeriums und außerschulischen 
Partnern mit Betreuungs- und Bildungsangeboten außerhalb der Schulzeit und in den Ferien, das 
bereits im vergangenen Sommer startete. Die Jugendherbergen boten dabei die perfekten 
Voraussetzungen für die Entlastung von Kindern und Jugendlichen, die in der Pandemie-Situation 
besonderer Unterstützung bedürfen.  
Gemeinsam mit den drei in Niedersachsen tätigen DJH Landesverbänden wurden 113 
Ferienfreizeiten und Wochenendprogramme in 23 Jugendherbergen angeboten.  
Rund 1.400 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 16 Jahren haben in den Jugendherbergen 
Aurich, Damme, Emden, Lingen, Meppen, Osnabrück und Worpswede an den Ferienfreizeiten 
teilgenommen. 
 
Die Jugendherberge Bremen hat im dritten Corona-Jahr weiterhin besonders schutzbedürftige 
Geflüchtete beherbergt. Das Haus war bis Mitte Januar 2023 an die Sozialbehörde in Bremen 
vermietet. Eine Wiedereröffnung nach umfangreicher Modernisierung mit neuem Erscheinungsbild 
ist für den Spätsommer 2023 geplant.  
 
Im Rahmen der Anfang 2023 begonnen Modernisierungsarbeiten werden alle Zimmer mit neuen 
Farben, Böden, Betten und Bädern umgestaltet. Dazu entsteht ein moderner Seminarbereich mit 
Weserblick. Die öffentlichen Bereiche, wie die Lobby und die Rezeption, werden ebenfalls neu 
gestaltet. Es entsteht eine Lounge auf der Weser-Terrasse mit einem Dachgarten. Das 
gastronomische Angebot wird ins Erdgeschoss verlagert. „Wir freuen uns, jetzt endlich die lange 
geplante Modernisierung der Jugendherberge Bremen in Angriff zu nehmen. Ab dem Spätsommer 
können sich dann unsere Gäste ein Bild von den neuen Räumen und Programmangeboten machen,“ 
so Thorsten Richter, Geschäftsführer der Jugendherbergen im Nordwesten.  

 

Jugendherbergen im Emsland und in der Grafschaft 
Bentheim 
 

Jugendherbergen 
im Emsland und 
in der Grafschaft 
Bentheim 

ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 ÜN 2022 Abweichung 
zu 2019 in % 

Bad Bentheim 9.304 468 1.459 9.433 1,4% 

Lingen 21.224 4.866 10.210 19.520 -8% 

Meppen 22.017 5.077 6.039 16.450 -25,3% 

Gesamt 52.545 10.411 17.708 45.403 -13,6% 
 

 
Die Jugendherberge Bad Bentheim konnte im Jahr 2022 viele Schulklassen als Gäste 
zurückgewinnen und das Ergebnis leicht steigern. 



 

 
Die Jugendherbergen Lingen und Meppen haben in den Sommermonaten mit Unterstützung des 
Landes Niedersachsen jeweils sieben kostenlose Kinder- und Jugendfreizeiten mit jeweils 175 
Teilnehmer*innen im Rahmen der „LernRäume“ angeboten.  
„LernRäume“ ist ein Projekt des Niedersächsischen Kultusministeriums und außerschulischen 
Partnern mit Betreuungs- und Bildungsangeboten außerhalb der Schulzeit und in den Ferien, das 
bereits im vergangenen Sommer startete. Die Jugendherbergen boten dabei die perfekten 
Voraussetzungen für die Entlastung von Kindern und Jugendlichen, die in der Pandemie-Situation 
besonderer Unterstützung bedurften. 
Gemeinsam mit den drei in Niedersachsen tätigen DJH Landesverbänden wurden 113 
Ferienfreizeiten und Wochenendprogramme in 23 Jugendherbergen angeboten.  
Rund 1.400 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 16 Jahren haben in den Jugendherbergen 
Aurich, Damme, Emden, Lingen, Meppen, Osnabrück und Worpswede an den Ferienfreizeiten 
teilgenommen. 
 
Jugendherbergen mit starkem Gruppenprofil konnten noch nicht so gut an das Vor-Corona-Jahr 2019 
anknüpfen. Das Reiseverhalten von Sportvereinen, Kirchen- oder Musikgruppen war 2022 sehr 
verhalten. Dies betrifft besonders die Jugendherbergen Lingen und Meppen.  
 
Als neue Hausleitung der Jugendherberge Lingen ist Michaela Hermes seit Anfang des Jahres 
tätig. Michaela Hermes folgt auf die langjährige Hausleiterin Anne Haberland, die sich in den 
Ruhestand verabschiedet hat. 
 
Die Jugendherberge Meppen wurde von 1.12.2021 bis 28.2.2022 als Impfzentrum genutzt. Im Juni 
2021 eröffnete das Team um Hausleiter Thorsten Meyer einen Biergarten auf dem Gelände. Nach 
erfolgreicher Freiluft-Saison öffnet der Biergarten der Jugendherberge ab April wieder, auch für nicht 
DJH-Gäste. 

 

Jugendherbergen im Osnabrücker Land 
 

Jugendherbergen im 
Osnabrücker Land 

ÜN 2019 ÜN 2020 ÜN 2021 ÜN 2022 Abweichung 
zu 2019 in % 

Osnabrück 17.745 4.075 7.823 19.964 12,5% 

 
Vor allem in den Sommerferien war die Jugendherberge Osnabrück sehr gut von Familien besucht. 
Insgesamt konnte das Haus mit knapp 20.000 Übernachtungen noch das Vor-Corona-Jahr 
überflügeln. 
Die Jugendherberge Osnabrück hat in den Sommermonaten mit Unterstützung des Landes 
Niedersachsen sechs kostenlose Kinder- und Jugendfreizeiten „Englisch-Aktiv-Camp“ mit 150 
Teilnehmer*innen im Rahmen der „LernRäume“ angeboten. 

 
„LernRäume“ ist ein Projekt des Niedersächsischen Kultusministeriums und außerschulischen 
Partnern mit Betreuungs- und Bildungsangeboten außerhalb der Schulzeit und in den Ferien, das 
bereits im vergangenen Sommer startete. Die Jugendherbergen boten dabei die perfekten 
Voraussetzungen für die Entlastung von Kindern und Jugendlichen, die in der Pandemie-Situation 
besonderer Unterstützung bedurften.  
Gemeinsam mit den drei in Niedersachsen tätigen DJH Landesverbänden wurden 113 
Ferienfreizeiten und Wochenendprogramme in 23 Jugendherbergen angeboten.  
Rund 1.400 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 16 Jahren haben in den Jugendherbergen 
Aurich, Damme, Emden, Lingen, Meppen, Osnabrück und Worpswede an den Ferienfreizeiten 
teilgenommen. 
Vom 9. Dezember 2021 bis 28. Februar 2022 wurde die Jugendherberge als Impfzentrum genutzt.  
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